
„ES WAR UNGLAUBLICH! 
NACH RUND 1 ½ JAHREN WAR 
DAS GEBÄUDE TROCKEN!“

Weitere Fallbeispiele und Referenzen sehen Sie auf unserer Homepage
www.aquapol-international.com

TROCKENLEGUNG
in Stillfried/Grub
bei Herbert Matzka 

INTERVIEW 
MIT HERBERT MATZKA

AQUAPOL: Herr Matzka, heute am 19.6.2018 wird die 
AQUAPOL Anlage in Ihrem Haus installiert. Wie kam 
es, dass Sie sich für die Trockenlegung mit AQUAPOL 
entschieden haben?

HERR MATZKA: Meine Frau und ich hatten in einem 
alten Zinshaus in der Sechsschimmelgasse 17 (1090 
Wien) ein Damenmodengeschäft. Das Gebäude wurde 
um die Jahrhundertwende erbaut. Die Feuchtigkeit 
machte sich im Keller, und im Erdgeschoß breit. Die 
Putzschäden waren sowohl auf der Außenfassade, als 
auch im Inneren des Zinshauses sichtbar. Bis zu einem 
Meter Höhe bröckelte der Putz ab. Und vor allem der 
Anstrich bildete Blasen.
________________

AQUAPOL: Was hat der Hausbesitzer dagegen unter-
nommen?

HERR MATZKA: Eines Tages, im Jahr 2000, wurde 
beim Kellerabgang eine große Kugel montiert.
Es hat geheißen, diese Kugel legt den Keller und das 
Erdgeschoß trocken.  Und hält es auf Dauer trocken. 
Keiner der Mieter hat an diese Geschichte geglaubt. 
Wir alle haben nur ungläubig den Kopf geschüttelt.
________________

www.aquapol-international.com

Wohnhaus von Herbert Matzka

FALLBEISPIEL
EINFAMILIENHAUS 
IN STILLFRIED/GRUB
ANWENDER BERICHTEN ÜBER IHRE ERFAHRUNGEN MIT 
DER AQUAPOL TECHNIK ZUR GEBÄUDETROCKENLEGUNG
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Weitere Informationen, Produkt- und Rechtshinweise finden  
Sie in unserer AQUAPOL Fibel, sowie auf unserer Webseite
www.aquapol-international.com
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   „DAS HAUS WAR NICHT 
MEHR WIEDERZUERKENNEN“

Überreicht durch:

AQUAPOL: Hat sich das AQUAPOL System bewährt?

HERR MATZKA: Es war unglaublich. Nach rund 
1 ½ Jahren war das Gebäude trocken! Ich konnte
praktisch zusehen, wie das Haus immer trockener wur-
de. Die Salze wanderten vermehrt in den Putz. 
Es rieselte richtig! Der Putz wurde dann abgeschlagen, 
und in den Fugen zwischen den Ziegeln war es staubtro-
cken! Ein neuer Putz wurde angebracht, 
das Haus war nicht mehr wiederzuerkennen.
________________ 

AQUAPOL: Im Jahr 2002 war das Zinshaus trocken, 
und Sie haben aufgrund der Pensionierung Ihrer Frau 
das Geschäft im Jahr 2013 aufgegeben. 

HERR MATZKA: Ja genau. Das AQUAPOL Gerät hat gan-
ze Arbeit geleistet! Und da war für mich klar: 
Wenn ich in ein paar Jahren den Altteil meines Hauses 
trockenlegen und renovieren möchte, kommt mir nur 
AQUAPOL ins Haus! 
________________

AQUAPOL Fachberater Wolfgang Berger
im Gespräch mit Herbert Matzka

Stillfried/Grub - ein geschichtsträchtiger Ort in Niederösterreich

AQUAPOL: Vielen Dank für das Interview, Herr 
Matzka! Und vielen Dank auch, dass Sie schon 
jetzt als Referenzkunde zur Verfügung stehen, 
und unseren Interessenten Auskunft über Ihre 
Erfahrungen mit AQUAPOL geben!
________________


